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Hahnerberger Str. 51

42349 Wuppertal

Telefon 02 02/31756 85

Telefax: 02 02/31756 87

www.ats-wuppertal.de

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com
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Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Hahnerberg-Apotheke
Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 332, 42349 Wuppertal
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Wieder da!
Fashy® Kinderclogs, 
Größen 19 - 35 

nur € 7,99

„Kinderherzen e.V.“
gemeinnütziger Verein zu Gunsten der Waisenkinder des

Kinderheimes „Zhemtschuznaja“ in Gomel bei Tschernobyl.
Eingetragen beim Amtsgericht Wuppertal unter VR 3584, Steuernum-

mer 132/5902/1759, beim Finanzamt W.- Elberfeld.

Wir können jede Hilfe gebrauchen!
Konto Nr. 229 138 bei der Sparkasse Wuppertal (BLZ 330 500 00), In-

formationen unter Tel. 474158  • Mobil: 0173-5132867

Tennis in den
Sommerferien

Remscheid. In den ersten drei Wo-
 chen der Sommerferien bietet die
Tennis-Anlage Westen eine Kin-
derbetreuung an. Von Montag bis
Freitag kann jeweils von 8 bis 15
Uhr am Westen 76 an der Stadt-
grenze zu Ronsdorf viel Tennis
spielen, toben, basteln, spielen und
grillen. Inklusive sind gemeinsame
Frühstücks und Mittagessen. 

Die Teilnahme kostet pro Kind
und Woche 155 Euro inklusive Es-
sen und Getränke, weitere Infos
und Anmeldung gibt es bei Wolf-
gang Freres unter Telefon 46 18 78.

Das letzte Roll-
hockey-Großer-
eignis vor den
Sommerferien
findet am Wo-
chenende mit
der Deutschen
U20-Meister-
schaft in der
A l f r e d - H e n -
c k e l s - H a l l e
statt. Die U20
des RSC mit
Trainer Jordi
Molet hofft da-
heim an der Ringstraße auf eine Medaille. Als Favoriten auf den
Meistertitel gelten allerdings Titelverteidiger TuS Düsseldorf-
Nord sowie NRW-Landesmeister IGR Remscheid. Die Heim-DM be-
ginnt für den RSC morgen Vormittag um 10 Uhr mit dem Spiel
gegen den SC Moskitos Wuppertal. Um 15 Uhr steht mit der Be-
gegnung gegen die IGR Remscheid das nächste Derby an. Den
Abschluss des Tages bildet um 18.30 Uhr das Match des RSC ge-
gen Titelverteidiger Düsseldorf. Am Sonntagmorgen stehen um
10 beziehungsweise um 11.30 Uhr die beiden Halbfinals auf dem
Spielplan. Das kleine Finale um Bronze wird um 14 Uhr angepfif-
fen, das Endspiel beginnt um 15.30 Uhr in der Henckels-Halle.

U20-DM in der RSC-Halle

Für den Cronenberger
SC (CSC) ist noch al-
les drin: Die Grün-
Weißen unterlagen

zwar am Mittwochabend im ersten
Relegationsspiel zur Oberliga beim
1. FC Kleve und ihnen gelang auch
nicht das erhoffte Auswärtstor. Da-
für aber schafften die Mannen von
CSC-Trainer Markus Dönninghaus
zumindest ein Ziel: Mit der 0:1-
Niederlage hielten die Grün-Wei-
ßen das Ergebnis knapp. 

Das entscheidende Tor für Kleve
erzielte Levon Kürkciyan in der
33. Minute. Der knappe Sieg für

die Schwanenstädter ging insge-
samt in Ordnung, da die Hausher-
ren vor rund 1.500 auf dem Rasen-
platz am Bresserberg mehr Spiel-
anteile hatten. Der CSC indes kam
erst im zweiten Abschnitt zu seiner
ersten Chance, konnte am Ende
aber durchaus zufrieden sein, nicht
mit einem 0:2 zurück ins Dorf ge-
schickt worden zu sein. 
Denn mit dem 0:1 kann der Sport-

club nun optimistisch in das Rück-
spiel gehen, das an diesem Sonntag
auf dem heimischen Horst-Neu-
hoff-Sportplatz ausgespielt wird.
Kleve läuft um 15 Uhr auf dem un-
gewohnten Kunstrasen an der
Hauptstraße auf. Die Schwanen-
städter kommen mit Erfahrung ins
Dorf: Bereits im letzten Jahr be-

stritten sie die Relegation, scheiter-
ten hier aber am SC Düsseldorf
und dem SV Duisburg. Zumal die
Niederrheiner unter der Über-
schrift „Einfach machen!“ einen
Fanbus einsetzen, rechnet die
CSC-Vereinsführung zu der ent-
scheidenden Partie mit einem gro-
ßen Zuschauer-Andrang. 
Daher bietet der Cronenberger SC

seinen Fans die Möglichkeit, sich
im Vorverkauf ihr Ticket für das
Topspiel zu sichern. Wer sich nicht
in die Schlange einreihen will, er-
hält Eintrittskarten für das Relega-
tionsspiel in der CW-Geschäfts-
stelle an der Kemmannstraße 6.
Der Preis beträgt sechs Euro, wäh-
rend für Schüler und Rentner nur
vier Euro fällig sind.

Oberliga-Relegation Alles drin für den CSC

Torjäger-Kanone Silber 
für Lee-David Korkmaz

Traditionell wurden im Restaurant „Haus Eisenbach“ wieder die
besten Torjäger Wuppertals ausgezeichnet. „Fußball Report“-He-
rausgeber Manfred Osenberg übergab am Montagabend die
vom Schuhaus Klauser prämierten Trophäen an die Torschützen.
Während die goldene Torjäger-Kanone für 32 Saisontreffer an
Sandro Avanzato vom FSV Vohwinkel ging, schoss sich Lee-David
Korkmaz aufs zweite Treppchen: Der Stürmer des Cronenberger
SC traf 21 Mal ins gegnerische Netz und sackte dafür die silberne
Kanone ein. Ex-CSCler Tim Schättler, der für den FSV Vohwinkel
20 Treffer erzielte, erhielt die Kanone in Bronze. Während viele
Fußballer aus dem Tal zu ihren Mannschaftstouren nach Malle
aufgebrochen sind, müssen alle Preisträger noch mal ran: Lee-Da-
vid Korkmaz steht mit dem CSC in der Relegation zum Aufstieg in
die Oberliga, die vom Ex-CSCler Marc Bach trainierten Vohwinke-
ler wollen in die Landesliga aufsteigen. Zum „besten Spieler“
wurde Peter Schmetz vom WSV gekürt.   Odette Karbach

Public Viewing im „Neuenhof1“
Neuenhof. Ab heute Abend rollt
das Leder nicht nur in Frankreich,
auch im Freibad Neuenhof kann
der Wasserball mit der Lederkugel
getauscht werden: Das neue Bad-
Restaurant „Neuenhof1“ lädt wäh-
rend der Fußball-Europameister-
schaft zum Public Viewing auf die
Sonnenterrasse ein.
Das „Neuenhof1“-Team zeigt alle

Deutschland-Spiele auf Großbild-
schirm, wenn Jogis Jungs später
auflaufen, geht das Restaurant-
Team halt „in die Verlängerung“.

Bei Bier vom Fass, kühlen Geträn-
ken oder Kaffee-Spezialitäten so-
wie Kuchen, Eis, Currywurst mit
und ohne Pommes, Bratwurst oder
Frikadellen können Fußball-Fans
die Spiele der Adler live auf der
Sonnenterrasse verfolgen. 

Sollte es regnen, findet das „Ru-
delgucken“ im neuen, großen Ver-
anstaltungssaal des „Neuenhof1“
statt. Wer einen „Tribünenplatz“
sicher haben möchte, sollte per Te-
lefon unter 69 55 83 01 im „Neu-
enhof1“ reservieren.

Geschafft CTG-A-Jugend
steigt in Regionalliga auf

Eine Woche musste die
A-Jugend der Cronen-
berger Turngemeinde
(CTG) zittern, dann

war der Aufstieg in die Regionalli-
ga Nordrhein perfekt. Nachdem
man in der Vorwoche durch eine
bittere 23:26-Niederlage gegen den
SC Bayer Uerdingen die direkte
Qualifikation verpasst hatte, hing
alles am vergangenen Wochenende
vom Abschneiden der Bergischen
Panther bei der Bun-desliga-Quali-
fikation ab. 

Als am Sonntagabend das letzte
Spiel beim Turnier in Hamm been-
det war, konnten die Dörper ju-
beln: Die Panther als letzter CTG-
Konkurrent um den Platz in der
zweithöchsten deutschen Jugendli-
ga hatten nur denkbar knapp den
benötigten 4. Platz verpasst. 

In der nächsten Saison erwarten
das Team von Trainer Philipp Krü-
ger und Torwarttrainer Jens Bier-
mann nun so bekannte Mannschaf-
ten wie Tusem Essen, ART Düssel-
dorf oder Bayer Dormagen.

„Volle Halle“ herrschte am
vergangenen Samstag am Ho-
fe: Über 80 Kinder zwischen
drei und sechs Jahren kamen
in die dortige Turnhalle, um
das „Kinderbewegungsabzei-
chen“ (Kibaz) der Sportjugend
des Landessportbundes Nord-
rhein-Westfalen abzulegen.
Die Cronenberger TG (CTG)
hatte in Kooperation mit der
„Knipskiste“, dem Betriebskin-
dergarten der Firma Knipex,
einen Lauf-Parcours aus zehn
Stationen aufgebaut – Brigitte
Hermann von der CTG-Kinder-
turnabteilung und Christine
Ebert vom Knipex-Kindergar-
ten hatten dann alle Hände voll zu tun, um den Kindern beim Absolvieren Hilfestellung zu leisten.
Aber auch CTG-Vorsitzende Bärbel Vitt hatte „Pensum“: Fleißig galt es für sie Laufpässe auszuteilen
und Urkunden auszuschreiben, denn: „Wir möchten, dass die Kinder in Bewegung bleiben, und
auch die Eltern dafür sensibilisieren“, freute sich Bärbel Vitt über den regen Zulauf. Zur Urkunds-
Verleihung schaute auch gerne Sabine Putsch vorbei: Die Initiatorin der „Knipskiste“ überreichte
zudem Erinnerungsmedaillen an die jungen „Kibaz“-Absolventen. Vom Rewe Supermarkt gespen-
dete Äpfel als gesunde Belohnungen rundeten den sportlichen Kinder-Tag ab. (mue).

CTG „Kibaz“ macht Kinder froh – und fit…

Wanderung
nach Gräfrath

Ortsmitte. Von Cronenberg nach
Gräfrath und weiter zur Heidelber-
ger Mühle geht es am 16. Juni bei
einer Wanderung des Sauerländi-
schen Gebirgsvereins (SGV). Die
Tour startet um 10.05 Uhr an der
Haltestelle „Cronenberg Rathaus“.


